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IHRE GESPRÄCHSPARTNERINNEN
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๏ Birgit Satke 
     Leitung 147 Rat auf Draht 

๏ Elke Prochazka 
     Klin- u. Gesundheitspsychologin, 147 Rat auf Draht



Österreichische Notrufnummer für Kinder, Jugendliche und deren Bezugspersonen. 

147 RAT AUF DRAHT

Telefonberatung: 147 – rund um die Uhr, kostenlos, anonym 

Online Beratung 

Chat Beratung 

Webseite: www.rataufdraht.at 

Info Kanal in WhatsApp 

Social Media: 

Träger:

sowie alle Bundesländer außer Wien
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BEFRAGUNGSDETAILS
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JULI - NOVEMBER

2016
Befragungszeitraum 
Online Fragebogen

๏ Lehrlinge österreichweit aus 17 verschiedenen 
Berufssparten

๏ Fast je ein Drittel im 1. LJ, 2. LJ und 3. LJ  
     wenige im 4. LJ bzw. bereits abgeschlossen 

Stichprobe: 816 Personen

๏ Fokusgruppen Dez 16 / Jän 17 
4 Klassen aus W und NÖ, 85 Lehrlinge, 1. LJ und 3. LJ 
Sparten: KFZ-Technik und Frisur, Maske und Perücke 

289527
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ERGEBNISSE ONLINE BEFRAGUNG



Beantwortet 810   Übersprungen 0

Q22 Ich bin…

…im 1. Lehrjahr (32,2%)

…im 2. Lehrjahr (34,3%)

…im 3. Lehrjahr  (24,6%)

…im 4. Lehrjahr (5,9%)

ICH BIN…

6

…Lehre bereits 
abgeschlossen (32,2%)



VERTEILUNG BERUFSBEREICHE
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๏ Maschinen, KFZ, Metall (16,5%) 
‣ MaschinenbautechnikerIn, SchlosserIn, KFZ-TechnikerIn 

๏ Bau, Baunebengewerbe, Holz (14,6%) 
‣ SpenglerIn, Gas, Wasser, HeizungsinstallateurIn, Straßenerhaltungsfachfrau/-

mann, Bautechnische/r ZeichnerIn 
๏ Körper- und Schönheitspflege (13,8%) 
‣ FrisörIn und PerückenmacherIn, MaskenbildnerIn 

๏ Büro, Wirtschaft, Finanzwesen, Recht (12,3%) 
‣ Bankkauffrau/-mann, Industriekauffrau/-mann, Versicherungskauffrau/-mann, 

Bürokauffrau/mann, 
๏ Handel und Verkauf (12,1%) 
‣ Einzelhandelskauffrau/-mann 

๏ Verkehr, Transport, Zustelldienste (9,1%) 
‣ Speditionskaufmann/-frau, BetriebslogistikerIn



VERTEILUNG BERUFSBEREICHE
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๏ Elektrotechnik, Elektronik und Telekommunikation (8,2%) 
๏ Gesundheit und Medizin (4,3%) 
‣ ZahntechnikerIn, Zahnärztliche Fachassistenz 

๏ Lebensmittel (2,2%) 
‣ KonditorIn, BäckerIn 

๏ Hotel und Gastgewerbe (2,1%) 
‣ Koch/Köchin, Restaurantfachfrau/-mann 

๏ Weitere Berufsbereiche: 
‣ Chemie, Kunststoffe, Rohstoffe und Bergbau 
‣ Glas, Keramik und Stein 
‣ Wissenschaft und Forschung 
‣ Reise, Freizeit und Sport 
‣ Landwirtschaft, Gartenbau und Forstwirtschaft 
‣ Medien, Kunst und Kultur 
‣ Grafik, Druck, Papier und Fotografie



WAS GEFÄLLT AM BESTEN
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๏ Tätigkeit an sich bzw. das Material (40%) 
‣ „die geilen Autos“ 

๏ Abwechslung/Vielseitigkeit (19%) 
๏ Kundenkontakt/Umgang mit Menschen (17%) 
‣ positive Rückmeldung der Kunden 

๏ Betriebsklima (10%) 
‣ Teamarbeit, arbeiten mit Kollegen 

๏ Finanzielle Aspekte (7%) 
‣ Gehalt, Trinkgeld, Prämie



WAS GEFÄLLT AM BESTEN
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Wenn ein Arbeitsstück fertig ist,  

man das Endergebnis sieht und  

stolz drauf ist.

Das Forschen im Labor; die Spannung, 

wenn man auf das Ergebnis einer  

Untersuchung wartet.

Das man Abwechslung  

im Beruf hat und sich  

täglich neuen  

Herausforderungen stellen muss.  

Ich finde das persönlich sehr spannend  

und motivierend immer  

weiter zu machen.

Es macht mir sehr viel  

Spaß an Autos herum  

zu schrauben.

Das ich meiner  

Kreativität freien Lauf  

lassen kann und  

mich entfalten kann Umgang mit den Menschen  

und die Veränderungen der Frisuren  

und am meisten freue ich mich  

über ein Lächeln wenn  

die Kundin fertig gestylt ist

Das, ich immer wieder  

neue Programme kennenlernen  

darf und mir wird das  

von den Kollegen sehr  

gut erklärt.



WAS IST AM SCHWIERIGSTEN
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ARBEITSZEITEN (7%)

NICHTS (13%)

KOLLEGEN/VORGESETZTE (5%)

BESTIMMTE ARBEITSTÄTIGKEIT (19%) 

KUNDEN (7%)

SCHULE, THEORIE (23%)

STRESS/DRUCK (9%)



WAS IST AM SCHWIERIGSTEN
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Immer ein freundlicher 

Umgang mit den Kunden.

Den ganzen Tag stehen. 

Da kommt man echt an seine 

körperlichen Grenzen.

Immer nett und höflich 

zu bleiben, selbst wenn 

 es ungerecht ist, wie  

ich bezahlt und behandelt werde.

Stress. Man sollte 

ein dickes Fell haben.

Arbeitsgesetz 

wird oft 

nicht eingehalten.

Das Lernen für die  

Berufsschule  

nach 

einem langen Arbeitstag.

Das man nicht gelobt, 

sondern immer nur 

kritisiert wird.



Beantwortet 810   Übersprungen 6

Q5 Was war der Grund, warum 
du dich für eine Lehre statt 
Schule entschieden hast?

๏ Nicht mehr weiter in die Schule wollen, Schule 
nicht geschafft, nicht aufgenommen worden (31%)

๏ Eigenes Geld, selbständig, unabhängig von      
Eltern (28%)

๏ Matura und Lehre bzw. Zusatzausbildung nach 
Schule (13%)

๏ Wunschberuf über Lehre (12%)
๏ Praktisches Arbeiten (10%)
๏ Empfehlung anderer (AMS, Familie, Freunde) (6%)

Weil ich nicht mehr 
weiter in die Schule 
gehen wollte (35,2%)

Weil ich gerne 
mehr praktisch 
arbeiten wollte 

(29,5%)

Sonstiges (20,0%)

Weil man meinen 
Wunschberuf nur über eine 

Lehre erreichen kann (15,3%)

GRÜNDE FÜR ENTSCHEIDUNG FÜR LEHRE
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RAT AN ANDERE JUGENDLICHE
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Konkrete Ratschläge: 
schnuppern gehen, Freunde 

fragen, professionelle Beratung 
dazu in Anspruch nehmen  

 Lehre machen (34%)

 eigene Entscheidungen treffen (22%)

 Genau informieren, Vor- und Nachteile abwägen (19%)

 Schule gehen (17%)

 Arbeiten gehen (3%)



RICHTIGE ENTSCHEIDUNG?
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๏ Am zufriedensten 
MechatronikerInnen, 
Speditionskaufmänner/frauen 

๏ Am unzufriedensten 
Einzelhandelskaufmänner/frauen und 
Industriekaufmänner/frauen 

๏ ZahntechnikerInnen am 
unzufriedensten mit spezifischer 
Lehrwahl

JA 87% NEIN 13%



VERGLEICH SCHWIERIGKEIT BERUFSSCHULE - SCHULE
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gleich schwierig (25,1%)

einfacher (27,6%)

schwieriger (17,3%)

viel schwieriger (5,3%)

viel einfacher (24,7%)

einfacher (24,3%)
viel einfacher (19%)

schwieriger (28%)

viel schwieriger (8%)

gleich schwierig (20,7%)

Beantwortet 283   Übersprungen 6 Beantwortet 522   Übersprungen 5

Q9 Wie schwierig würdest du die Berufsschule einschätzen im Vergleich zu der Schule, die du davor besucht hast?                                           



16,3%

24,3%

26,9%

32,5%

21 - 26 Stunden

31 - 36 Stunden

Mehr als 36 Stunden

Weniger als 21 Stunden

WÖCHENTLICHE FREIZEIT

17

JULI - NOVEMBER

27,3%

25,8%

23,6%

23,3%

21 - 26 Stunden

31 - 36 Stunden

Mehr als 36 Stunden

Weniger als 21 Stunden

Beantwortet 275   Übersprungen 14 Beantwortet 510   Übersprungen 17

Q10 Wenn du Arbeitszeit und Lernzeit abziehst, wie viel Freizeit bleibt dir ca. in der Woche? 
                                          



WOHLFÜHLEN AM LEHRPLATZ
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๏ 88% der weiblichen Lehrlinge fühlen 
sich wohl 

๏ 91% der männlichen Lehrlinge fühlen 
sich wohl 

91% 88%



VERHÄLTNIS ZU KOLLEGINNEN BZW. VORGESETZTEN
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๏ 90% beschreiben Verhältnis als eher 
gut bis sehr gut.  

๏ 11% der weiblichen Lehrlinge / 7% 
der männlichen Lehrlinge haben 
schlechtes Verhältnis zu Vorgesetzten

90% 10%



MOBBING AM LEHRPLATZ
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Nicht von Mobbing aber 
ich werde immer wieder 

mal verarscht und 
geärgert (12,6%)

Ja (7,7%)

Nein (79,7%)

Beantwortet 802   Übersprungen 14

Beantwortet 66   Übersprungen 350

Q16 Wurdest du in den letzten Monaten, am Lehrplatz, mehrmals 
(mindestens 2 Mal) beleidigt, bedroht, bloßgestellt, belästigt oder 
ähnliches? 

JA 62,1% NEIN 37,9%

Q15 Warst du schon einmal von Mobbing am Lehrplatz (systematisches und längerfristiges Fertigmachen über mehrere Monate) betroffen? 
                                          



MOBBING AM LEHRPLATZ
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Ich wurde beschimpft / 
beleidigt (33,3%)

Ich wurde ausgeschlossen 
(4,8%)

Sonstiges (47,6%)

Ich wurde geschlagen (0%)

Ich wurde bloß gestellt 
(14,3%)

Ich wurde beschimpft / 
beleidigt (40,7%)

Ich wurde ausgeschlossen 
(18,5%)

Ich wurde bloß gestellt 
(18,5%)

Sonstiges (22,2%)

Beantwortet 27   Übersprungen 262 Beantwortet 39   Übersprungen 488

Ich wurde geschlagen (0%)

Q17 Was genau ist in den letzten Monaten passiert?                                        



VON WEM GING DAS MOBBING AUS?
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Vorgesetzten (42,9%)

KollegInnen (38,1%)

Anderen Lehrlingen 
(19%)

KollegInnen (34,5%)

Anderen Lehrlingen 
(24,1%) Vorgesetzten (41,4%)

Beantwortet 27   Übersprungen 262 Beantwortet 38   Übersprungen 489

Q18 Von wem ging das Mobbing aus?                                          



WAS IST IN DEN LETZTEN MONATEN PASSIERT?
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๏ Von der Chefin diskriminiert, gemobbt und angeschrien 

๏ Unfair behandelt 

๏ Wurde bestohlen im Mitarbeiterraum 

๏ Beschimpft / beleidigt / bedroht 

๏ Wurde ausgeschlossen und musste den Betrieb wechseln 

๏ Durfte nach Unfall erst nach Stunden ins Spital 

๏ Sexuelle Gewalt

๏ Beleidigt, vor Kunden bloßgestellt 

๏ Niedergemacht vom Chef 

๏ Beschimpft / beleidigt, ausgeschlossen, geschlagen, bloßgestellt



GAB ES ZEITEN, IN DENEN DIR ALLES ZU VIEL WURDE?
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JA 41,4% 58,6% NEINJA 66,8% 33,2% NEIN

Q19 Gab es während deiner Lehrausbildung Zeiten, in denen du das Gefühl hattest, dass dir alles zu viel wird und du einfach nicht mehr kannst?                                           

Beantwortet 283   Übersprungen 6 Beantwortet 510   Übersprungen 17



WAS SOLLTE SICH VERÄNDERN…
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Mehr Unterstützung, weniger 
Stress, Einhaltung der rechtlichen 

Rahmenbedingungen und 
Kontrollen der Firmen (z. B. 

Arbeitszeiten, Ausbildungsinhalte) 

 Nichts (35%)

 Lehrlingsentschädigung erhöhen (12%)

 Arbeitszeit (12%)

 Berufsschule (9%)

 Betriebsklima (8%)

 Arbeitstätigkeit (5%)
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ERGEBNISSE FOKUSGRUPPEN
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๏ Finanzielle Gründe 

๏ praktisches Arbeiten 

๏ Interesse am spezifischen Beruf 

๏ Kombination aus Lernen und Praxis

FOKUSGRUPPEN - WARUM LEHRE?
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๏ Viel freie Zeit 

๏ Allgemeinbildung 

๏ Aktivitäten mit Klasse

๏ Keine finanzielle Entlohnung 

๏ keine praktische Ausbildung

๏ Längere Arbeitszeit - weniger Freizeit 

๏ Körperlich anstrengende Tätigkeit

๏ Finanzielle Entlohnung 

๏ Unabhängigkeit von den Eltern  

๏ praktisches Arbeiten 

๏ Abwechslungsreiche Tätigkeiten 

๏ Kundenkontakt 

๏ Einfacherer Berufseinstieg

FOKUSGRUPPEN - BEDEUTENDSTE UNTERSCHIEDE SCHULE / LEHRE

SCHULE

LEHRESCHULE

LEHRE
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๏ Informationen einholen (Berufsinformationsmessen) 

๏ Interessen herausfinden 

๏ Praktikum machen 

๏ Schnuppern 

๏ Pro/Kontra Liste erstellen 

๏ Realistische Situation abklären: Können die Eltern 
finanziell unterstützen?

„Wenn diese Person gute Noten hat, gern in der Schule ist und höhere 
Erwartungen an einen guten Beruf hat sollte sie weiter in die Schule 
gehen.“ 

„Wenn diese Person nicht so gute Noten hat und nicht gerne in der 
Schule ist, und gerne schnell eigenes Geld verdienen möchte sollte sie 
eine Lehre machen.“ 

„Die Matura zu machen ist nicht schlecht und hilft einem sicher immer 
irgendwie weiter -> Grundvoraussetzung für manche Berufe“ 

„Wenn man sich noch nicht ganz sicher ist was man machen möchte ist 
es vielleicht besser zu versuchen die Schule fertig zu machen damit man 
sozusagen eine gute Grundausbildung hat -> besser als verschiedene 
Ausbildungen zu beginnen und dann wieder abzubrechen.“ 

„Bei einer Lehre legt man sich auf einen Bereich fest und mit so einer 
Ausbildung kann man dann eigentlich nur in dem einen Bereich 
arbeiten -> nicht leicht dann das Gebiet zu wechseln.“ 

FOKUSGRUPPEN - RAT FÜR DIE ENTSCHEIDUNG SCHULE ODER LEHRE
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๏ Arbeitszeiten 

๏ Lehrlingsentschädigung 

๏ bessere, umfangreichere Ausbildung  

     „Werden für das spätere Berufsleben nicht umfassend und nicht gut            

     genug ausgebildet.“„Wir sind zu viel Druck ausgesetzt.“ 

๏ „Mehr Unterstützung in der Arbeit.“ 

๏ „Keine Schule“ 

๏ „Man sollte sich in die Lage des Lehrlings versetzen.“ 

๏ „Guter Umgang mit Lehrlingen (nicht nur billige Arbeitskräfte sondern 
zukünftige Mitarbeiter)“ 

๏ Arbeitsklima 

๏ Arbeitstätigkeiten

FOKUSGRUPPEN - WAS SOLLTE SICH ÄNDERN?



WIE UNTERSTÜTZT 147 RAT AUF DRAHT?
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Tests zur Entscheidungsfindung 

Infoartikel

Drehscheibe für Beratungsstellen

Anonyme Beratung



HANDLUNGSBEDARF
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๏ Kontrolle Arbeitszeitgesetz  

๏ Einhaltung Ausbildungsziele



WIR FREUEN UNS AUF IHRE FRAGEN

Webseite: www.rataufdraht.at Social Media: 
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